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lösenden Faktoren besonders die Persönlichkeitsstruktur des 
Beschuldigten von Interesse. Die dabei im Vordergrund stehen­
de Präge:"Wer ist wer?" ist für die vom Untersuchungsorgan 
des MfS bearbeiteten Verfahren von ausschlaggebender Bedeutung. 
Eine Vielzahl von Maßnahmen, die oftmals im Ermittlungsver­
fahren nicht direkt sichtbar werden, haben ihren Ausgangspunkt 
in der Beantwortung dieser Präge. Aber auch für den Ablauf des 
Ermittlungsverfahrens ist es von Bedeutung, ob es sich bei dem 
Beschuldigten um einen überzeugten Feind unserer Gesellschaft 
handelt oder ob er sich von gegnerischen Kräften hat täuschen 
und zu strafbaren Handlungen, die nicht seiner Grundhaltung 
entsprechend, verleiten lassen.

Davon ausgehend ergeben sich für die Erarbeitung von weiter­
führenden Informationen zur Straftat entsprechende Schwerpunkte, 
die aber vom Grundsatz der Festlegung durch die auftraggebende 
Abteilung unterliegen. Allgemein sind alle Angaben des Beschul­
digten zu Details seiner strafbaren Handlungen von,J^eS§|sse, 
insbesondere jedoch Hinweise auf bisher unbeks 
Verbindungen, Mittäter usw. Darüber hinaus
gen des Beschuldigten, die Hinweis^gftif mögiSr£ne weitere Straf­
taten geben, genauestens aufm^asen&e^^^Ton Interesse ist in die-

fecae, 
Außerun-

sem Zusammenhang dann abeä^k '4%u den Taten in der Verneh­
mung keine Angaben g$ifechfc«ff£rden.
Spezielle Fragen ergaben sich aus den Beaktionen des Beschul­
digten auf Vorhalte oder Vorlagen von Beweismitteln in der Ver­
nehmung. Hierbei handelt es sich um eine Maßnahme, die gezielt 
eingesetzt werden kann, um zu bestimmten Punkten des Verfah­
rens neue Erkenntnisse zu gewinnen. Dabei muß es nicht immer 
um neue Informationen gehen. Auch der Ausschluß von Versionen 
trägt zur Klärung des Sachverhaltes bei und kann gegebenenfalls 
neue Dichtungen in der Arbeit aufzeigen.

3.2. _nformationen zu den Verhaltenslinien des Beschuldigten 

Informationen über beabsichtigte Verhaltensweisen des Beschul-


